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Bonn, den 18. Februar 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Betr. : Gewerbesteueraufkommen in Gemeinden des 
Zonengrenzgebiets 

Bezug: Kleine Anfrage 22 der Abgeordneten Frau Dr. 
Brökelschen, Dr. Lindenberg und Genossen 
- Drucksache 191 - 


Im Einvernehmen mit dem Herrn Bundesminister für Wirtschaft 
beantworte ich die oben bezeichnete Kleine Anfrage wie folgt: 

Nach dem dargestellten Tatbestand ist wegen der Frage, ob zwischen 
der Preußischen Bergwerks- und Hütten-Aktiengesellschaft in 
Hannover und der Niedersachsen GmbH, in Hannover einerseits 
und der Unterharzer Berg- und Hüttenwerke GmbH, andererseits 
ein Organschaftsverhältnis im Sinn des Gewerbesteuerrechts besteht, 
ein Steuerrechtsmittelverfahren anhängig. Die Bundesregierung kann in 
dieses Verfahren nicht eingreifen. 

Im übrigen bemerke ich folgendes: 

Wird eine Kapitalgesellschaft gewerbesteuerlich als Organ (Unter- 
gesellschaft) eines beherrschenden Unternehmens anerkannt, so wird 
sie als dessen Betriebstätte behandelt. Infolgedessen werden die 
Gemeinden, in denen die Untergesellschaft Betriebstätten unterhält, 
an der Gewerbesteuer des, Gesamtunternehmens im Zerlegungs- 
verfahren nach §§ 28 bis 34 GewStG beteiligt und zwar bei Indu- 
strieunternehmen nach dem Verhältnis der Arbeitslöhne (§ 29 GewStG). 
Die Anerkennung eines Organschaftsverhältrysses hat also nur zur 
Folge, daß sich der Gewerbesteueranspruch der bezeidhneten Gemein- 
den nicht nach dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital der Unter- 
gesellschaft, sondern anteilig nach dem Gewerbeertrag und dem 
Gewerbekapital des Gesamtunternehmens bemißt. Ob an dem 
Unternehmen der Bund oder die Länder beteiligt sind, ist für die 
steuerliche Behandlung ohne Bedeutung. 

Die Frage der Aufrechterhaltung des Organschafts Verhältnisses 
zwischen der Unterharzer Berg- und Hüttenwerke GmbH, einerseits 
und der Preußag und der Niedersachsen GmbH, andererseits wird 
noch geprüft werden. 
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